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Zu einer Taufe gehört in jedem Fall ein persönlicher Bibelvers, der dem Täufling mit auf 
den Weg gegeben wird und den in der Regel die Eltern aussuchen. In diesem Vers sollte 
sich ausdrücken, was Sie für Ihr Kind als besonders wichtig erachten. 
 
Die hier angegebenen Sprüche werden nach der Neuen Zürcher Bibel wiedergegeben. Er-
läuterungen zu diesen und weiteren Sprüchen finden Sie im Internet, www.taufspruch.de 
 
1. Gott sagt: Ich will dich segnen, und du wirst ein Segen sein. Genesis 12, 2 

2. Du sollst deinen Nächsten lieben wie dich selbst. Levitikus 19, 8 

3. Der Ewige lasse sein Angesicht leuchten über dir und sei dir gnädig. Numeri 6, 25 

4. Der Ewige, dein Gott, ist ein barmherziger Gott: Er wird dich nicht verlassen. 
 Deuteronomium 4, 31 

5. Ich werde dich nicht vergessen und nicht verlassen. Sei mutig und stark. 
 Josua 1, 5b-6a 

6. Hab keine Angst und fürchte dich nicht, denn der Ewige, dein Gott, ist mit dir auf al-
len deinen Wegen. Josua 1, 9b 

7. Der Mensch urteilt nach den Augen, der Herr aber urteilt nach dem Herzen. 
 1. Samuel 16, 7 

8. In Frieden will ich mich niederlegen und schlafen, denn du allein, O Ewiger, lässt 
mich sicher wohnen.  Psalm 4, 9 

9. Ich vertraue auf deine Güte, über deine Hilfe jauchze mein Herz. Singen will ich dem 
Ewigen, denn er hat mir Gutes getan. Psalm 13, 6 

10. Du zeigst mir den Weg des Lebens, Freude in Fülle ist vor dir, Wonne in deiner Rech-
ten auf ewig. Psalm 16, 11 

11. Behüte mich wie den Augapfel, den Stern des Auges, birg mich im Schatten deiner 
Flügel. Psalm 17, 8



12. Ich aber will in Gerechtigkeit dein Angesicht schauen, will mich sättigen, wenn ich 
erwache, an deinem Bilde. Psalm 17, 15 

13. Er leitet mich auf Pfaden der Gerechtigkeit um seines Namens willen. Psalm 23, 3 

14. Wandere ich auch im finstern Tal, fürchte ich kein Unheil, denn du bist bei mir, dein 
Stecken und dein Stab, sie trösten mich. Psalm 23, 4 

15. Der Ewige ist mein Licht und meine Rettung, vor wem sollte ich mich fürchten? Der 
Ewige ist meines Lebens Zuflucht, vor wem sollte ich erschrecken?  Psalm 27, 1 

16. Hoffe auf den Ewigen. Sei stark, dein Herz sei unverzagt. Hoffe auf den Ewigen. 
 Psalm 27, 14 

17. Du hast meine Füsse auf weiten Raum gestellt. Psalm 31, 9b 

18. Wer auf den Ewigen vertraut, den umgibt er mit Gnade. Psalm 32, 10b 

19. Seht, das Auge des Ewigen ruht auf denen, die ihn fürchten, die auf seine Gnade har-
ren. Psalm 33, 18 

20. Befiehl dem Ewigen deinen Weg und vertraue auf ihn, er wird es vollbringen. 
 Psalm 37, 5 

21. Rufe zu mir am Tag der Not, ich will dich erretten, und du wirst mich ehren. 
 Psalm 50, 15 

22. Nun aber bleibe ich stets bei dir, du hältst mich an meiner rechten Hand. Psalm 73, 23 

23. Weise mir, O Ewiger, deinen Weg, dass ich in deiner Wahrheit wandle, richte mein 
Herz darauf, deinen Namen zu fürchten. Psalm 86, 11 

24. Dient dem Ewigen mit Freuden, kommt vor sein Angesicht mit Jubel. Psalm 100, 2 

25. Lobe den Ewigen, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. 
 Psalm 103, 2 

26. Die Gnade des Ewigen währt von Ewigkeit zu Ewigkeit über denen, die ihn fürchten, 
und seine Gerechtigkeit über Kindeskindern. Psalm 103, 17 

27. Der Ewige hat unser gedacht, er segnet. Psalm 115, 12 

28. Dein Wort ist eine Leuchte meinem Fuss und ein Licht auf meinem Pfad. 
 Psalm 119, 105 

29. Meine Hilfe kommt vom Ewigen, der Himmel und Erde gemacht hat. Psalm 121, 2 

30. Lehre mich, deinen Willen zu tun, denn du bist mein Gott, dein guter Geist leite mich 
auf ebenem Grund. Psalm 143, 10 

31. Der Ewige ist nahe allen, die ihn anrufen, allen, die ihn wahrhaft anrufen. 
 Psalm 145, 18 

32. Die Weisheit wird in dein Herz einziehen, und das Wissen wird deiner Seele wohltun. 
Die Umsicht wird über dir wachen, die Einsicht wird dich beschützen. 
 Sprüche 2, 10-11 

33. Güte und Treue sollen dich nicht verlassen. Binde sie dir um den Hals, schreibe sie 
auf die Tafel deines Herzens Sprüche 3, 3 



34. Der Gerechte isst vom Baum des Lebens. Sprüche 11, 30a 

35. Das Licht der Gerechten erstrahlt. Sprüche 13, 9a 

36. Der Mensch überlegt in seinem Herzen, vom Ewigen aber kommt, was die Zunge 
spricht. Sprüche 16, 1 

37. Öffne deinen Mund für den Stummen, für das Recht aller Schwachen. Sprüche 31, 8 

38. Und das Werk der Gerechtigkeit wird Friede sein und der Ertrag der Gerechtigkeit 
Ruhe und Sicherheit für immer.  Jesaja 32, 17 

39. Die aber, die auf den Ewigen hoffen, empfangen neue Kraft, wie Adlern wachsen 
ihnen Schwingen, sie laufen und werden nicht müde, sie gehen und ermatten nicht. 
 Jesaja 40, 31 

40. Gott sagt zu dir: Fürchte dich nicht, denn ich habe dich erlöst, ich habe dich bei dei-
nem Namen gerufen, du gehörst zu mir. Jesaja 43, 1 

41. Über den Durstigen werde ich Wasser giessen und Bäche über die Trockenheit. Mei-
nen Geist werde ich ausgiessen über deine Nachkommen und über deine Nachfahren 
meinen Segen. Jesaja 44, 3 

42. Die Berge werden weichen und die Hügel wanken, meine Gnade aber wird nicht von 
dir weichen, und mein Friedensbund wird nicht wanken, spricht, der sich deiner er-
barmt, der Ewige. Jesaja 54, 10 

43. Ich bin bei dir, um dir zu helfen und dich zu retten! Jeremia 15, 20 

44. Neige, mein Gott, dein Ohr und höre. Daniel 9, 18 

45. Die Wege des Ewigen sind gerade, und die Gerechten gehen auf ihnen. Hosea 14, 10 

46. Selig die Barmherzigen - sie werden Barmherzigkeit erlangen. Matthäus 5, 7 

47. Selig, die Frieden stiften - sie werden Söhne und Töchter Gottes genannt werden. 
 Matthäus 5, 9 

48. Ihr seid das Licht der Welt. So soll euer Licht leuchten vor den Menschen, damit sie 
eure guten Taten sehen und euren Vater im Himmel preisen. Matthäus 5, 14a + 16 

49. Jesus Christus sagt: Bittet, so wird euch gegeben; sucht, so werdet ihr finden; klopft 
an, so wird euch aufgetan. Matthäus 7, 7 

50. Jesus Christus spricht: Ich bin bei euch alle Tage bis an der Welt Ende. 
 Matthäus 28, 20 

51. Jesus spricht: Alles ist möglich dem, der glaubt. Markus 9, 23 

52. Freue dich darüber, dass dein Name im Himmel aufgeschrieben ist! Lukas 10, 20 

53. Christus spricht: Ich bin das Licht der Welt. Wer mir folgt, wird nicht in der Finster-
nis umhergehen, sondern das Licht des Lebens haben. Johannes 8, 12 

54. Christus spricht zu dir: Nicht du hast mich erwählt, sondern ich habe dich erwählt und 
dazu bestimmt, dass du dich aufmacht und Frucht bringst und dass deine Frucht 
bleibt. Johannes 15, 16 

55. Selig, die nicht sehen und glauben! Johannes 20, 29 



56. Gott ist jedem einzelnen unter uns nicht fern. In ihm nämlich leben, weben und sind 
wir. Apostelgeschichte 17, 27b-28a 

57. Denn die vom Geist Gottes getrieben werden, das sind Söhne und Töchter Gottes. 
  Römer 8, 14 

58. Weder Hohes noch Tiefes noch irgendein anderes Geschöpf vermag uns zu scheiden 
von der Liebe Gottes Römer 8, 39 

59. In der Hoffnung freuen wir uns, in der Bedrängnis üben wir Geduld, am Gebet halten 
wir fest Römer 12, 12 

60. Lass dich vom Bösen nicht besiegen, sondern besiege das Böse durch das Gute. 
 Römer 12, 21 

61. Nehmt einander an, wie auch Christus euch angenommen hat, zur Ehre Gottes. 
  Römer 15, 7 

62. Alles, was ihr tut, geschehe in Liebe. 1. Korinther 16, 14 

63. Wer im Zeichen des Segens sät, wird auch im Zeichen des Segens ernten. 
 2. Korinther 9, 6 

64. Ihr seid alle Söhne und Töchter Gottes durch den Glauben in Christus Jesus. 
 Galater 3, 26 

65. Wir wollen aufrichtig sein in der Liebe und in allen Stücken hinanwachsen zu ihm, 
der das Haupt ist, Christus. Epheser 4, 15 

66. Lebt als Kinder des Lichts - das Licht bringt nichts als Güte, Gerechtigkeit und Wahr-
heit hervor. Epheser 5, 8b-9a 

67. Christus in euch, die Hoffnung auf die Herrlichkeit. Kolosser 1, 27 

68. Jage der Gerechtigkeit nach, der Frömmigkeit, dem Glauben, der Liebe, der Geduld, 
der Sanftmut. 1. Timotheus 6, 11b 

69. Gott hat uns nicht einen Geist der Verzagtheit gegeben, sondern den Geist der Kraft 
und der Liebe und der Besonnenheit. 2. Timotheus 1, 7 

70. Dient einander - ein jeder mit der Gabe, die er empfangen hat - als gute Haushalter 
der vielfältigen Gnade Gottes.  1. Petrus 4, 10 

71. All eure Sorge werft auf ihn, denn er kümmert sich um euch. 1. Petrus 5, 7 

72. Lasst uns nicht mit Wort und Zunge lieben, sondern in Tat und Wahrheit! 
  1. Johannes 3, 18 

73. Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt, bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm. 
 1. Johannes 4, 16 

74. Wir aber lieben, weil er uns zuerst geliebt hat. 1. Johannes 4, 19 
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